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Hellhörig
geworden

Von Uwe Müller

Gern - das rebellische Ele-
ment der Bundesgarten-
schau. Bürger hinter/Tagen
kritisch Planungen, Unter-
nehmen äußern sich öffent-
lich unzufrieden mit der Auf-
tragsvergabe und Kommu-
nalpolitiker verlangen Auf-
klärung zu Projekt- und
Finanzlisten.

Der Landkreis Greiz - die
Oase in der Buga-Landschaft
2007. In und um Ronneburg
wird zeitig sichtbar eine gan-
ze Region umgekrempelt und
politisch herrscht weitge-
hend Eintracht.

So einfach sind die Hollen
nicht mehr. Spätestens seit
der neuen Lesart, wie Besu-
che in Besucherzahlen umge-
rechnet werden, um an der
über Jahre prognostizierten
Zahl von zwei Millionen fest-
zuhalten, sind auch Greizer
hellhörig geworden. Mag ja
auch sein, dass im Wahl-
kampf das Thema entdeckt
wird zur Profilierung.

Der Streit ums Geld mit
dem Zentralverband Garten-
bau offenbart, dass hinter
den Kulissen der Blümchen-
schau mit harten Bandagen
gekämpft wird. Das ist durch-
aus normal. Gegenüber dem
Gartenbauverband haben die
Kommunen offenbar die
schlechteren Karten gehabt,
den vor siebeneinhalb Jahren
geschlossenen Vertrag aus-
zureizen.

Jens Geißler (FDP/IWA) be-
obachtet unterdessen, dass
sich die Geraer Stadträte viel
intensiver mit den finanziel-
len Folgen der Bundesgarten-
schau auseinandersetzen, als
das in Greiz bisher der Fall
ist. „Wir hängen da hinter-
her", stellte dem Landkreis
als Zeugnis aus.

Aschermittwoch
am Freitag

Triebes (OTZ). Der traditionel-
le politische Aschermittwoch
der CDU in Triebes findet in die-


